
Herr Gassler, was ist Palliative Care?
Hier im Palliativzentrum Hildegard betreuen wir schwerkranke Men-
schen, für die leider keine Heilung mehr zu erwarten ist. Für diese Per-
sonen ist es ganz wichtig, dass sie nicht unnötig unter Schmerzen lei-
den, dass sie sich nicht über Atemnot beklagen müssen oder sogar mit 
Angstzuständen zu kämpfen haben. Wir kümmern uns natürlich um 
mehr, nicht nur ums Medizinische allein: Es geht auch um Aspekte der 
Psyche, es geht um Fragestellungen, die ins Soziale hineingehen, aber 
auch spirituelle Fragen müssen Platz haben in einer ganzheitlichen Be-
treuung. Es geht darum, die Lebensqualität einer Person in dieser Situ-
ation möglichst hoch zu halten.
Gibt es eine Zukunft für Palliative Care in der Schweiz?
Das würde ich schon meinen. Erst im August gab es im Zürcher Light-
house die Gründung eines neuen Verbands: Zehn Hospize mit speziali-
siertem, stationärem Palliative Care-Angebot sind neu unter dem Dach-
verband «Hospize Schweiz» organisiert. Die neue Kooperation setzt sich 
für die Förderung des fachlichen Austausches und die Erwirkung von neu-
en zeit- und aufwandsgerechten Finanzierungsmodellen für Palliativleis-
tungen ein. Palliative Care ist mit massivem Kostendruck verbunden, da 
immer noch nur ein Teil der Leistungen durch die Krankenkassen gedeckt 
wird und Hospize auf Spenden und freiwillige Helfer angewiesen sind.

Und jetzt soll es auch ein neues Kinderhospiz geben?
In Deutschland gibt es mittlerweile elf Kinderhospize, bei uns noch 
kein einziges. Das neue Kinder- und Jugendpalliativzentrum Ba-
sel folgt dem deutschen Modell. Primäre Ziele sind auch hier die 
Symptomlinderung und die Lebensqualität. Den betroffenen jun-
gen Menschen und ihren Eltern soll es möglichst gut gehen. Das 
Hospiz kann ihnen Raum und Zeit für den inneren – und tatsächli-
chen Abschied bieten. Im Kinderhospiz werden aber die Anliegen 
und Probleme der ganzen Familie ernst genommen. Da unheilbar 
erkrankte Kinder sehr viel Betreuung brauchen, kann es sein, dass 
die Geschwister oft wenig Aufmerksamkeit erhalten. Aber auch für sie ist es eine grosse Hilfe, über die bevorstehenden Prozesse zu 
sprechen. 
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Zukunft für Palliative Care
Das Palliativzentrum Hildegard ist eine kleine Klinik in Basel mit familiärer Ambiance. Sie betreut Patientinnen und Patienten mit unheilbaren Erkrankungen und steht allen offen, unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Herkunft oder Religion. Sein Direktor, Henri Gassler, engagiert sich für die 
Weiterentwicklung des palliativen Angebots in der Schweiz.


